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01 Ausgangslage
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Übersicht Kanton Appenzell Ausserrhoden

01

Wald
Voralpen, Höhenlage 450 – 1’600 m ü. M.
v.a. obermontan Ta-Bu-Wälder (55%)

Herisau
Teufen

Heiden
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Heiden
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Ziele der Sitzung vom 18. September 2017

Begrüssung / Vorstellungsrunde

01

Kleinprivatwaldwald (ohne Korporationen)
Anzahl Waldeigentümer 4’700
Anzahl Waldparzellen 7’000 (Ø  0.72 ha)

Herisau
Teufen

Heiden
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Waldfunktionen
Bedeutung Gerinne-Schutzwald



9Amt für Raum und Wald Appenzell Ausserrhoden

01

Foto Sturm 1919

3. Juli 1998, Werdbach Heiden
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Themenblatt im Kant. Waldplan (WEP)
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01

Foto Sturm 1919

3. Juli 1998, Werdbach Heiden

Dauerregenereignis Juni 2013: 200mm Niederschlag in 72h



12Amt für Raum und Wald Appenzell Ausserrhoden

01

Foto Sturm 1919

3. Juli 1998, Werdbach Heiden
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01

Foto Sturm 1919

3. Juli 1998, Werdbach Heiden
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Konzeptionelle Grundlage:
Konzept Bewirtschaftung 
gerinnenaher Wälder

02
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Forstdienst

Wasserbau

Waldeigentümer
Assekuranz

Standortgemeinden

ZivilschutzEigentümer von 
Werken
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 Risiken in bewaldeten Gerinneabschnitten werden erkannt, 
systematisch erfasst und minimiert.

 Wasserbauliche und forstliche Massnahmen werden koordiniert.

Stichworte für die Erarbeitung

 Breit abgestütztes Vorgehen

 Systematische Erhebung

 Berücksichtigung ökologischer Aspekte

 Optimierung der Waldwirkung im Einzugsgebiet

 Reduktion der potenziellen Schwemmholzmenge

Ziele des Konzepts 

Konzept Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR
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Vorgehen Erarbeitung Konzept

Konzept Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

Schritt Inhalt Ergebnis 
 Betriebsplan

1. Festlegung kritische 
Punkte und kritische 
Gerinneabschnitte

- Kritische Punkte: Schwachstellen, 
Eindolungen, Brücken, etc.

- Kritische Gerinneabschnitte ( ~ Zone 2):
Bewaldete Gerinneabschnitte, welche 
aufgrund der Schwemmholz- und 
Hochwasserproblematik als kritisch 
einzustufen sind (z.B. oberhalb kritischer 
Punkte)

- Bezeichnung 
kritische Punkte 

- Bezeichnung 
kritische 
Gerinneabschnitte 

2. Festlegung 
Massnahmen 
Überwachung

- Überwachungsplan (Welche Gerinne / 
kritische Punkte werden wie oft und von wem 
kontrolliert)

- Überwachungs-
konzept

3. Festlegung 
Massnahmen 
Prävention

- Forstliche Massnahmen (Schutzwaldpflege)
- Koordination mit geplanten wasser-

baulichen Massnahmen 
(Schwemmholzrechen, Geschiebesammler)

- Geographische 
Schwerpunkte 
Schutzwald

- Priorisierung
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Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

1. Festlegung kritische Punkte und 
kritische Gerinneabschnitte
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Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

1. Festlegung kritische Punkte und 
kritische Gerinneabschnitte
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Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

1. Festlegung kritische Punkte und 
kritische Gerinneabschnitte
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Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

1. Festlegung kritische Punkte und 
kritische Gerinneabschnitte
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Konzept Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

2. Überwachungsplan
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Konzept Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

3. Gemeinsame Beurteilung des Gerinnezustandes

 Gemeinsame Begehungen im Frühling

 Austausch und gegenseitige Unterstützung

 Kurze Wege ausnutzen!
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Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

3. Gemeinsame Herleitung Handlungsbedarf

Gemeinsame Beurteilung der Situation
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Konzept Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

Handlungsbedarf als Resultat

 Forstlicher Handlungsbedarf

 Wasserbaulicher Handlungsbedarf 

(Wasserbauliche und forstliche Massnahmen werden koordiniert)

Massnahmen

 Schutzwaldprojekte nach NaiS

 «Kleiner» Unterhalt (Gehölzpflege, Gerinneräumung durch 
Zivilschutz  Pioniere in Motorsägenhandhabung ausgebildet)

 Bauliche Massnahmen: Unterhalt Verbauungen, Neubauten (Holz-
und Geschiebesammler)
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Umsetzungsprojekte04
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Umsetzungsprojekte

Planung der Umsetzungsprojekte

1. Gesamtbeurteilung
 Gefahren- und Schadenpotenzial
 Bisherige Ereignisse, Kausalkette (Ereigniskataster Wasserbau)
 Ökologie und andere Waldfunktionen 

2. Waldbaulicher Handlungsbedarf
 Welche Mengen / Grössen von Schwemmholz sind problematisch
 Umgang mit bereits vorhandenem Totholz im Gerinne
 Etc.

3. Waldbauliche Varianten / Variantenentscheid
 «Rugeln» bis umfangreiche waldbauliche Projekte / Holzernte

4. Ausführung
5. Abnahme gemeinsam mit Wasserbau (neu)
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Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder in AR

Was passiert mit Astmaterial und bereits vorhandenem Totholz?
Bis wann?
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Umsetzungsprojekte

Hilfsmittel zur Beurteilung
+ NaiS-Formular 2
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Schutzwaldprojekte nach NaiS – Finanzierung der Restkosten
Kostenteiler Forst (50%)

Kostenteiler Wasserbau (50%)

Gesamtkostenteiler

Nutzniesser
- (ausserkantonale) Gemeinde
- Verkehrsinfrastrukturträger
- Assekuranz
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Zusammenfassung & Fazit04
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Zusammenfassung & Fazit 

Zusammenfassung & Fazit

 Das Konzept «Bewirtschaftung gerinnenaher Wälder AR» hat 
sich grundsätzlich bewährt.

 Die kurzen Wege erleichtern die Zusammenarbeit mit der 
Abteilung Wasserbau.

 Ein regelmässiger Austausch und ein gemeinsames 
Problemverständnis ist die Voraussetzung für erfolgreiche 
gemeinsame Projekte.

 Gemeinsam ins Feld! Erfahrungen der Wasserbauabteilungen in 
Projektplanung miteinbeziehen.

 Lead beim Forstdienst 
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Weiserfläche Fallbach mit Gerinneabschnitt

Zusammenfassung & Fazit
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Fragen & Diskussion05
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???

Fragen & Diskussion

???
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???

Fragen und Diskussion
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